


Haushaltsentwürfe werden in der Verwaltung 
gemacht, beschlossen werden sie im Stadtrat – 
immer mit einigen Änderungen. Die SPD hat sich 
dabei von drei Schwerpunkten leiten lassen: 
Soziales Miteinander, bessere Bildung und dem 
Vorantreiben der Stadtentwicklung.

DieDie ausführliche Rede von Dr. Falko Grube kann 
unter www.spd-fraktion-magdeburg.de nachge-
lesen werden.

VON STADTHALLE BIS STEINZEITDORF
SCHWERPUNKTE DER SPD IM STÄDTISCHEN HAUSHALT



Die Fraktionen von Bündnis90/Die Grünen und Die 
Linke/Gartenpartei forderten zur Haushaltssitzung 
letztlich 480.000 Euro nicht für LED-Leuchten, 
sondern für andere Ausgaben, insbesondere der 
Radinfrastruktur auszugeben. 

Energiekosten zu sparen CO²-Einsparziele 
der Landeshauptstadt

Verkehrsentlastung durch den Ring 

Interesse vieler 
Bürgerinnen und Bürger Magdeburger Ring 
zu beleuchten



Die Arbeit der AIDS-Hilfe kann vor dem Hintergrund der seit Beginn 
dieses Jahres zu verzeichnenden steigenden Zahl an Neudiagnosen 
nicht hoch genug geschätzt werden. 

„„Vor allem die Präventionsarbeit an den Schulen, nicht nur gegen 
AIDS, sondern gegen alle sexuell übertragbaren Krankheiten, ist 
nach wie vor unerlässlich und liegt der SPD-Fraktion am Herzen, um 
den weiter steigenden Zahlen von Neuinfektionen entgegenzuwir-
ken“, so Fraktionsvorsitzender Jens Rösler zur Intention des Antrages. 

„Um diese Arbeit zu unterstützen, haben wir zusätzlich zur 
Erhöhung aus dem vergangenen Jahr, die Bereitstellung von 
weiteren 17.500 Euro im Haushalt für die personelle Sicherstellung 
einer angemessenen Beratung sowie zur Verstärkung der Präventi-
onsarbeit beantragt. Wir freuen uns, dass der Stadtrat auch diesem 
Antrag gefolgt ist.“

Jens Rösler, 
Fraktionsvorsitzender
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ERHÖHUNG DER FÖRDERUNG DER OFFENEN TREFFS  

500.000 EURO ZUR SANIERUNG DER STADTHALLE   

FAHRRADPARKHAUS AM HAUPTBAHNHOF   



Zum Haushaltsantrag: „Die Umsetzung der Maßnahmen 1-3 der 
Investitionsprioritätenliste zur Fuß- und Radwegsanierung “ erklärt 
Stadtrat Denny Hitzeroth, Mitglied im Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bauen und Verkehr: 

"Ich bin froh, dass mit dem Beschluss des Antrages die Planungsko-
sten für die ersten drei Maßnahmen der Prioritätenliste Fuß- und 
Radwegsanierung in den Haushalt 2016 eingestellt werden. Insbe-
sondere die Sanierung der Poststraße im Stadtteil Alt-Olvenstedt lag 
mir und Christian Hausmann dabei sehr am Herzen, da viele Anwoh-
nerinnen und Anwohner mehrfach auf den desolaten Zustand vor 
Ort hingewiesen haben." so Denny Hitzeroth.

Denny Hitzeroth, Stadtrat

Stadtrat Christian Hausmann, stellvertretender Vorsitzender im Aus-
schuss Bildung, Schule und Sport freut sich zudem über den Beschluss 
zur Aufstockung der Mittel für den Offenen Kanal:

„Der Offene Kanal Magdeburg leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Meinungsvielfalt in unserer Stadt und darüber hinaus. Er fördert die 
Medienkompetenz der Zuschauer und stellt medienpädagogische 
Angebote für alle Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung.“ In enger 
Kooperation mit Schulen, der Hochschule Magdeburg-Stendal und 
anderen Betrieben bietet der Offene Kanal Magdeburg jungen 
Menschen Ausbildungsplätze sowie Schülerinnen- und Studenten-
ppraktika an. Durch die Erhöhung der Förderung kann auch die enga-
gierte Arbeit der „Tochter“ des Offen Kanals – „Olven TV“ – zusätzlich 
unterstützt werden. Das Stadtteilfernsehen ist in Nordwest, Alt- und 
Neu Olvenstedt fest verwurzelt und bringt viele engagierte Projekte 
ehrenamtlich Tätiger den Menschen näher.“ so Hausmann.

Als erste Stadt außerhalb der Region Berlin-
Brandenburg schließt sich die Landeshauptstadt 
der Initiative an. Der Vorschlag dazu kam von Beate 
Bröcker, die während einer Internetrecherche auf 
das Angebot aufmerksam wurde, es für gut befand 
und die Kooperation auf den Weg brachte. Unter 
der Internet-Adresse  ist das 
Portal ab sofort erreichbar und bietet allen, die in 
der Flüchtlingshilfe aktiv sind oder es werden 
wollen eine lokale Austauschplattform. Das 
Angebot wurde bei einem gemeinsamen Pressege-
spräch mit Oberbürgermeister Dr. Lutz Trümper, 
Daniel Wetzel (Vorstandsmitglied des Vereins 
Neues Potsdamer Toleranzedikt), Sozialdezernentin 
Simone Borris und Mitinitiatorin Beate Bröcker im 
Magdeburger Rathaus vorgestellt.

Christian Hausmann, Stadtrat

Daniel Wetzel (Vorstandsmitglied des Vereins Neues Potsdamer 
Toleranzedikt) stellt das Flüchtlingshilfeportal HelpTo vor.
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EDITORIAL
Der Zoo hat eine neue Attraktion

Kultur- und Ausstellungszentrum 
"Africambo-Erlebniswelt“

Neuer Magdeburger Seniorenbeirat

Magdeburger Seniorenbeirat

Impressum
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